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Protokoll der Jahreshauptversammlung am 19.03.2010 
 
Beginn 19h30 
 
Zur Jahreshauptversammlung der Siedlungsgemeinschaft Waldram für das Berichtsjahr 2009 konnten wir in 
der Gastwirtschaft zur Post in Waldram am 19. März 2010  50 Vereinsmitglieder und Gäste begrüßen. 
Besonders freuten wir uns über die Anwesenheit von: 
 

• unserem Bürgermeister Herrn Helmut Forster. 
• Frau Sybille Banner, stellvertretende Landesvorsitzende 
• Herrn Helmut Mühl, Landesvorstandsmitglied für den Bereich München-Land 
• und die Repräsentanten der Medien. 

 
Zu Versammlungsbeginn wurde in Stille unserer verstorbenen Mitglieder gedacht.  
 
Die Tagesordnung laut Einladung wird von der Versammlung akzeptiert. 
 
 

TOP 1 Bericht des Vorstandes  
 
wurde von Herrn Saal vorgetragen und durch Folien visualisiert. 
 
Die Vorstandschaft hat sich seit der letzten Jahreshauptversammlung zu fünf Vorstandsitzungen getroffen 
und dabei die laufenden Geschäfte sowie die Vorbereitungen zu den Vereinsveranstaltungen besprochen.  
Der Vorstand bedankt sich für die Unterstützung durch alle Kolleginnen und Kollegen und bei den vielen 
Helfern des Vereines wie den Zeitungsausträgerinnen und –trägern. 
Der Mitgliederstand in unserem Verein beträgt derzeit 272 Personen. Das bedeutet eine Zunahme um 
sechs Mitglieder oder 2,3% gegenüber dem Vorjahr.  
Herr Saal bat die anwesenden Mitglieder in der Nachbarschaft und dem Freundeskreis neue Mitglieder zu 
werben. 
Das Durchschnittsalter hat gegenüber dem Vorjahr von 64,3 auf 63,5 Jahre gesenkt.  
Herr Saal betont nochmals wie wichtig es wegen des Verwaltungsaufwandes für uns ist, Änderungen des 
Status der Vereinsmitglieder zeitnah mitgeteilt zu bekommen (Adresse, Bankverbindung, Eigenheim 
verkauft oder überschrieben, erworben oder geerbt, Eigentümer verstorben). Alle Formulare sowie 
Informationen und viele Bilder gibt es auf unserer Homepage www.BSEB.de/OV/Waldram 
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Die durchgeführten Vereinsaktivitäten und Veranstaltungen im Überblick  
 
Am 28.02.2009 haben Mitglieder der Vorstandschaft an der Bereichsversammlung München und Schwaben 
teilgenommen. Es wurde über die Verbandsarbeit und über politische Themen berichtet. Die 102 
Delegierten wählten oder bestätigten die 5 Landesvorstandsmitglieder und nahmen deren Tätigkeitsberichte 
entgegen.  
Referate über Haus und Garten rundeten die Tagung ab. 
 
Am Freitag dem 19. Juni 2009 hielt Herr Rainer Schmitt vom Eigenheimerverband den Vortrag über die 
Neuregelung der Erbschafts- und Schenkungssteuer.  
 
Am 27. Juni stieg das Straßenfest in der Gebsattelstraße unter dem Motto: „Ausg‘steckt is“. 
 
Am Sonntag, den 15. November 2009 fand nach dem 10:00 Uhr-Pfarrgottesdienst im Hof des Pfarr-
zentrums St. Josef der Arbeiter vor der Gedenktafel eine Gedenkfeier anlässlich des Volkstrauertages 2009 
statt. Die Gedenkfeier mit Kranzniederlegung wurde damit zum 9. Mal durchgeführt. Wie jedes Jahr haben 
die Fahnenabordnungen der Waldramer Vereine mitgewirkt. Dies waren 

• der Schützenverein "Stoarösl" Waldram e.V. 
• der DJK Waldram. 
• die Kolping Familie Waldram. 
• die Jugend der Kolping Familie Waldram 

Herr Saal bedankte sich bei den anwesenden Vereinen und dem Bläserquartett Quattro Musica die das 
Totengedenken feierlich umrahmten. 
Anschließend trafen sich interessierte Mitglieder der SGW zum Frühschoppen in der Gastwirtschaft zur 
Post. 
 
Auch in 2009 haben wir eine Sammelbestellung des Gartenkalenders 2010 für unsere Mitglieder organisiert.  
Unsere Adventfeier 2009 war wiederum ein voller Erfolg. 98 Vereinsmitglieder haben daran teilgenommen. 
Den beiden Hauptorganisatorinnen Gertraud Gruber und Renate Kiefersauer nochmals herzlichen Dank. In 
2010 wird es wieder eine entsprechende Feier geben. 
 
Unser diesjähriges Kesselfleischessen war mit 65 Teilnehmen auch gut besucht. Walter Zankl rundete mit 
seiner Ziach den Abend ab. 
 
 
Frau Gertraud Gruber berichtet über die Reisen in 2009 und stellt für 2010 geplanten vor:  
 
Reiseveranstaltungen im Jahr 2009 
 

• Am Freitag, den 27. Februar 2009, ging es in den Circus Krone 
• Am 9. Mai 2009 führte unsere Tagesfahrt nach Hall in Tirol mit Besuch der Swarovski-

Kristallwelten.  
• 4-Tagesfahrt vom 6. bis 19.Juli 2009 zur Donauschlinge, dem schönsten Stück der Donau. 

Wandern in den Wipfeln des Baumkronenwegs, Linz 2009 Kulturhauptstadt Europas, Krumau, 
Engelhartszell, und vieles mehr. 

• ½ Tages Seniorenfahrt am 19.August 2009, Landleben wie es einst war. Markus Wasmeier 
Bauernhof- und Wintersportmuseum Schliersee e.V. 

 
 
Geplante Reiseveranstaltungen im Jahr 2010  
 
 

• Am 19. Februar 2010 ging es bereits mit 76 Teilnehmern in den Circus Krone 
• Am 15. Juli 2010 Tagesfahrt nach Burghausen, 25€. Einladung erfolgt als Beilage in der 

Siedlerzeitung. 
• Die 4 Tagesfahrt vom 8. bis 11. Juli nach Lugano in der Schweiz, Halbpension zu 335€. 
• Seniorenfahrt am 25.August 2010 zum Hofbräu nach Traunstein, 5€ Unkostenbeitrag für die 

Brauereiführung.  
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TOP 2 Bericht des Kassiers und Kassenprüfers. 
 
Frau Kiefersauer erläuterte den Kassenstand, der am 31.12.2008 bei 7865,14€ und am 31.12.2009 bei 
8665,54€ lag. Frau Barbara Kunzmann, die Kassenprüferin, bescheinigte ordnungsgemäße Kassenführung. 
Alle Vorgänge sind nachvollziehbar. 
 

TOP 3 Entlastung der Vorstandschaft 
 
Frau Kunzmann beantragt die Entlastung der Vorstandschaft. 
Die Vorstandschaft wurde von der Mitgliederversammlung per Handzeichen einstimmig entlastet. 
Herr Saal bedankt sich für das entgegengebrachte Vertrauen und die geleistete Arbeit.  
Frau Kiefersauer, Frau Kunzmann und Frau Gruber überreichte Herr Saal Blumen als Dankeschön. 
 
 

TOP 4 Grußworte  
 
Frau Bannert überbrachte Grüße vom Vorstand der Geschäftsführung und berichtete über ihre Tätigkeit im 
Verein: Jugendarbeit, Presse, Öffentlichkeitsarbeit und Kontakt mit den Vereinen. Sie fügte an, dass sich 
jedes einzelne Mitglied direkt mit dem Eigenheimerverband in Verbindung setzen kann. Sie bot an, über die 
Jugend zu referieren damit die Jugend sich mit den Senioren verzahnt. Somit kann der Verein weiterleben. 
Sie wies auf die Newsletter des Verbandes im Internet hin. 
Herr Saal bot dem Bürgermeister seine Unterstützung in der Diskussion um die S-Bahn an. Er freut sich, 
dass die Stadt einen Schlittenberg in Waldram ermöglicht und bedankt sich, dass der Bürgermeister 
wiederum an der Jahreshauptversammlung teilnimmt. 
Herr Helmut Forster, 1. Bürgermeister, bedankt sich für die Einladung. Er stellte fest, dass der Verein passt 
und die Mitglieder sich wohl fühlen, was man auch an der Zahl der erschienenen Mitglieder sehen kann. Zur 
Altersstruktur unseres Vereins meinte er, jeder fünfte Einwohner des Stadtgebietes Wolfratshausen ist älter 
als 60 Jahre. Dennoch gibt es in Wolfratshausen viele Kinder. Aus diesem Grund wird der genannte 
Schlittenberg angelegt. 
Zum Status der S-Bahn-Planung sagte er, in einem Brief habe er dem Bundesverkehrsminister mitgeteilt, 
dass Wolfratshausen die S-Bahn haben will, aber ohne Schranke an der Sauerlacher Straße. Die 
Fußgängerampel hat eine Rotphase von 22 Sekunden, eine Bahnschranke wäre sechsmal pro Stunde für 
zwei Minuten geschlossen, dies bedeutet bei über zehntausend Autos pro Tag Dauerstau in der 
Sauerlacher Straße. Vor zweieinhalb Jahren teilte die Bahn schriftlich mit, dass ein Neubau ohne Schranke 
erfolgt. Heute gilt diese Aussage nicht mehr. Unser Bürgermeister widerspricht der Aussage des 
bayerischen Wirtschaftsministers Zeil, die Schranke habe Bestandsschutz wegen des Industriegleises. Er 
hofft, dass das Bürgerbegehren „Untertunnelung der Sauerlacher Straße“ mit dem Bürgerentscheid des 
Rauchverbots zusammengelegt werden kann. Ansonsten kostet es über 10 000 € zusätzlich. 
Herr Saal sagte zum Bürgermeister, dass unser Verein die Stadtkasse nicht belastet, er finanziert sich 
selbst. Die Trassenführung der S-Bahn ist für Waldram nachteilig, weil Gelting von Waldram aus nur über 
einen 800m langen Fußweg zu erreichen ist und die 20-minütige Busverbindung zum Bahnhof entfällt.  
 
 

TOP 5 Ehrung von Vereinsmitgliedern 
 
Frau Luise Magerl bekam von Frau Banner und den Herren Saal und Rauscher als Dank für 40 Jahre aktive 
treue Mitgliedschaft die Ehrennadel mit Urkunde verliehen und einen Blumenstrauß. 
Frau Banner überreichte Herrn Saal in Anerkennung besonders aktiver ehrenamtlicher Tätigkeit das 
Ehrenzeichen des Eigenheimerverbandes e.V. 
Zusätzlich überreichte Frau Banner den Herren Forster und Saal je eine Festschrift zum 60-jährigen 
Bestehen des BSEB. 
 
 

TOP 6 Allgemeine Aussprache, Wünsche und Anträge  
 
Weder Wünsche noch Anträge 
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TOP 7 Filmbericht unseres Mitgliedes Herrn Hans Buder 
 
Abschließend faszinierte der Filmbericht von Herrn Hans Buder „Das goldene Land Burma“ in der von ihm 
gewohnten Qualität. Herr Saal dankte ihm mit einem Präsent. 
 
Die Versammlung wurde um 22:00 Uhr geschlossen. 
 
 
Waldram den 25.März 2010 
 
Gez: Joachim Vormelcher 
         Schriftführer 
         Wolfgang Weichlein 
 


